
Ein zotiger Mittelalterreim, als wenig melodiöses Lied gesungen von Landsknechten:

Noch tief atmend von der letzten Stunde -
mit keuchendem, leicht geöffnetem Munde -
presst sie ihn an sich, genüsslich genießend -
ihr Schweiß sich auf das Laken ergießend.

Dem Hänfling jedoch war die Luft weggeblieben -
sie hatte ihn zwischen die Brüste getrieben -
ihre baumdicken Arme waren um ihn geschlungen -
und raubten den Atem aus des Jünglings Lungen.

So schwebte seine Seele über dem Bette -
und flog von dannen, kurz nach der Mette.

frei erfunden...

Albern? Trash? Zu anmaßend gegenüber beleibten Damen?

Vielleicht mag mir jemand auch bei der Gedichtform helfen? Oder gibt es keine? Änderungsvorschläge?

Vielen Dank im Voraus!

Liebe Grüße an die Lyriker,
Kiara

Diskutieren Sie hier online mit!
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